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Kirchengeschichte.
H> von Schubert : Geschichte der chri st lichen Kircheö riih Mittelalter . Ein Handbuch . Zweiter Halbband ,2g und Titelbogen . Verlag von I . C . B . Mohr

Bübingen . 1321 . Preis 72 Ji und Zuschlag .
!teii? er Heidelberger Geheimrat Hans von Schubert , Doktor
ijgj1 Fakultäten , gehört , zu den hervorragendsten Kirchenhisto -

der Gegenwart und ist auch in weiten Kreisen durch seine
^ -neformationsjubiläum erschienene prächtige Volksschrift
•in

1>er und seine lieben Deutschen " bekannt geworden . Außer
« ./ Reihe von bedeutsamen Fachschriften , die hauptsächlich die
läs terliche Kirchengeschichte betreffen , hat er 1902 den ersten

des Lehrbuchs der .Kirchengeschichte von W . Müller (gest .
Universitätsprosessvr in Kiel ) in so umfassender Neu -

Zeitung herausgegeben , daß daraus ein ganz neues , selb -°° l» es Buch geworden ist .
^ .? eit vielen Iahren ist dieser erste Ba »id des Möllerschen
!,^ es vergriffen , wird aber nicht mehr neu aufgelegt werden ,

soll durch eine auf ganz neue Grundlage gestellte „Alte
^ engeschichte" ersetzt werden . Da der zweite , das Mittel -
t>J Umfassende Band des Möllerschen Lehrbuchs hinter dem

weit zurückstand , kam keine Neubearbeitung in Frage .
>„.^ ehr hat v . Schubert alö Fortsetzung des ersten BandeS ein
t,

°'»us neues Werk geschrieben , „ Geschichte der christlichen
int Frühmittelalter "

. Auf den ersten Halbband , der 1917
kf ^ ebttt wurde , ist jetzt der Schlußband gefolgt , der zunächst

:l npitel über den Zerfall der Karolingifcheu Reichskirche
Lf 1! ersten Höhepunkt des mittelalterlichen Papsttums zum
EjjfJ' fc bringt . Sodann wird das Christentum außerhalb des
$iz

" Ichen Reiches behandelt , nämlich die angelsächsische Kirche
Ibir Alfred dem Großen , die byzantinische Kirche im 9 . Jahr -
L ;et t und die neuen Missionsanfänge im Norden und Osten
L,

°?as . Den Schluß des Werkes bildet die Darstellung der
''t !n K Zustände im Karolingerreich . Sie erstreckt sich auf
^ echtsquellen . die Kirche als wirtschaftliche und politische
h,Macht , die Hierarchie , das Mönchtum , den Kultus und die

öIS Erziehungs - und als Vilduugsanstalt . Die Fort -
die dem Hochmittelalter gewidmet ist , soll bald folgen ,

tz dieser Geschichte der christlichen Kirche im Frühmittelalter
gewaltige Arbeit geleistet worden . Das kann der am

Iis» ; . ermessen , der sie mit anderen Darstellungen der Kirchen -
H Me vergleicht . Der Verfasser beherrscht seinen Stoff bis
V C

, weitesten Verzweigungen und gibt überall wertvolle
>,^ turangaben . Hatte vor etwa zehn Jahren Ernst Tröltsch ,in Heidelberg , setzt in Berlin , die Behauptung ausge -
^ ' Rüther habe nur die mittelalterlichen Gedanken umgebildet
^ Möre daher mehr dem Mittelalter als der modernen Kul -

so ist auch beim Mittelalter die früher übliche Periodi -
ij, Vll erschüttert worden . Geheimrat von Schubert schließt
K ^ schichte der alten Kirche schon um 48g und nicht erst , wie
V *f)er üblich war . um 600 und beginnt die Darstellung des
^ 'alters , dessen Hauptproblem die Wechselwirkung von
W - und Germanentum ist , mit der Zeit Chlodwigs und

Erichs . Daß diese Abgrenzung viel besser und angemes -
ist als die traditionelle , wird jeder Leser des Buches

^ kennen .
!' (it ' e "Geschichte der christlichen Kirche im Frühmittelalter "
!>» ^ Werk , auf das die deutsche Geschichtswissenschaft stolz zu
M.JJfle Ursache hat , und das auf lange Zeit als abschließend
fe,

n wird . Möge es dem unermüdlichen Verfasser beschieden
% , die anderen Perioden der Kirchengeschichte in gleicher

behandeln ! ^ ^ blasen .

^vm Seelenleben der Wörter.
I Von Dr . Elisabeth Maberno .

bekannte Wort deö Seraklit „Alles fließt " gilt nicht
von der Sprache . Nicht nur Laut - und Formenstand

Zqjj
« sich von Jahrhundert zu Jahrhundert , auch der Wort -

W ' ft einem beständigen Wechsel unterworfen . Ein Teil des
ta ?Uies stirbt aus , neue Wortbildungen kommen auf , und
■°rtf ^urch Fahrhunderte und Aberjahrhunderte verbleibende

Hätz ist großenteils nur anscheinend der gleiche : denn dieSh, Wortes , die Bedeutung , ist ewigem Wechsel unter-
\ " • Wie mundartlich vielfach die Bedeutung der Wörter
<ihAdere ist als in der Schriftsprache — dem schriftsprachlichen
4, ^ . „ lausen "

, „ springen " entspricht in Süddentschland
^

"
»springen "

, „ hüpfen "
, so daß auf die Frage : „ Wieweit

Hei.
6 ( 3 -mm Bahnhof ?" ein Norddeutscher hier zu seiner
Verwunderung die für ihn gan >z unsinnige Antwort

?»>, ^ ?un : „ Wenn Sie gemütlich laufen , fünfzehn Minuten ,
/Vf/fi « springen , zehn Minuten " — so lassen sich auch in der" Ivrache selbst die verschiedenen Bedeutungen der Wörter
Zeitlich nacheinander , teils nebeneinander gelagert fest -

da die ursprüngliche Bedeutung eines Wortes allmählich
Ä « n und durch einen anderen Inhalt ersetzt werden , der

Wortsinn neben dem neu entwickelten aber auch ruhig" bestehen kann .
Pu -f ist überaus reizvoll , dem Leben der Wortseele , der Be -
^ . "llsentwicklnng unseres Wortschatzes nachzugehen : denn die
% * vassen sich nicht nur in ihrem Bedeutungsinhalt an die

Herten Gegenstände und Begriffe der jeweiligen Kultur -
gl V* — so wurde „ Feder "

, schon seit dem Mittelhochdeutschen
Jtiyj 1 zum Schreiben zugeschnittene Schwungfeder einge -

auch auf die als Ersatz eintretende Stahlfeder über -
k
'% i 7 "' sondern in dem Wandel der Wortbedeutung , in der

.V ^bung der Vorstellungsgruppierung spiegelt sich die ge-
jV Entwicklung des Denkens und Fuhlens unseres Volkes

i
0 ist zum Beispiel für die Wertschätzung des Heimat -

?.W * deutschen Empfinden die Bedeutungsentwicklung von
ä ." bezeichnend , das zunächst nur „anderes Land "

. „ Fremde "

i » firf' aber als etivas Unangenehmes - gedacht wurde , wohin
ungern begibt ( vergl . Uhland in der „Bidassoabrücke " :

' st das Elend finster , jedem glänzt sein Vaterland ) ,
i ' Ibef öas Unangenehme , seit dem 16. Jahrhundert heraus -
K iheute zur ausschließlichen Geltung gekommen ist , wie

' ent zugrunde liegenden Adiektiv „ elend "
, während im

» so , r . ein Wirt seinen Wein alö „eilenden wia "
( ausländi -

l tzs
' ° in ) anpreisen konnte .

weniger erfreuliche , aber leider nicht minder bezeich -
Aäp - ' ßenheit unseres Volkes spricht sich aus in der Bedeu -
?■ ..,5. Wicklung von „Korn " ( sowie „ Kirsch " und „ Kümmel " '
> ^ Nken"

. nämlich die Vorliebe für das Trinken . „Korn ".
Je» r,? ll ch nur Samenkorn , dann Samenkorn der verschie -
!^lir . ireidearten , wird nun gemeinsame Stosfbezeichnung

5m .1i ' n besonderen aber für diejenige Getreidesorte . aus
chj

^ ndesübliche Brot gebacken wird , und bezeichnet schließ -
d̂ ittn," - sch " und „Küinmel "

, auch den aus ihnen bereiteten
A i>ip^ein - eine Spezialisierung , die nur durch die Wertschät -
5 bck>

Getränke in sehr weiten Kreisen möglich ist . „Schen -
l,̂ k ^ tet eigentlich „ Getränk eingießen " lvergl . Schenke ,
% << ^ einschank , Schankwirtschast ) , dann allgemein „dar -

,/e 'voran sich die Vorstellung angeschlossen hat . daß es
t ^ j^ elt geschieht : es ist bezeichnend für die Verbreitung

daß sich ein Wort mit der Grundbedeutung
eingießen " i« dieser Weise verallgemeinert hat .

Viele Bedeutungswandlungen erklären sich daraus , daß in
bestimmten Standes - , Berufs - oder Klassensprachen Wörter eine
gewisse Begrisssverengung erfuhren , die in die Gemeinsprache
übernommen wurde , weil der betreffende Fachansdruck für die
Gesamtheit wichtig war : je größer die Bedeutung der verschie -
denen Berufsklassen für das Volksleben im ganzen war , desto
größer auch die Zahl der Spezialisierungen , die sie in die all -
gemeine Sprache eingeführt haben . So ist charakteristisch für
die Bedeutung des Soldatenstandes die große Anzahl von Be -
grisfsverengungen , die sich unter dem Einfluß der Soldaten -
spräche durchgesetzt haben . Z . B . wird „Gewehr " jetzt für
„ Flinte " als der wichtigsten Waffe in der modernen Kriegfüh -
rung verwandt , während es bis ins 18. Jahrhundert im all -
gemeinen Sinn zu finden ist ( wie noch jetzt „wehren "

, vergl .
auch „Seitengewehr " für „Degen " ) , so Schiller in „Maria
Stuart " : Alles wird Gewehr in ihrer Hand . — Aus dem gleichen
Bereich heraus begreift sich , daß „werben " aus der Grundbeden -
tnng „sich drehen " lvergl . „ Wirbel " ) , daher „sich bemühen nin " ,den engeren Sinn „zum Militärdienst werben " entwickelt hat ,im Gegensatz zu einer zweiten noch lebendigen Einschränkung
„ um ein Weib iverben " . Aus der Soldatensprache ist natürlich
auch erwachsen die Verengung der einzelnen Ausdrücke sür
militärische Rangstufen wie „ Gemeiner "

, „Hauptmann " ( bei
Luther noch allgemein „ Leiter einer Gemeinschaft "

, vgl . „Kreis -
Hauptmann "

) , endlich der substantivierte Superlativ „Oberst " ,
dagegen im allgemeinen Sinn „der Oberste " . Auf diesem Bo -
den hat auch „ tapfer " seine heutige Färbung angenommen , das
noch im Altneuhochdeutschen den allgemeinen Sinn „wichtig " ,
„bedeutend "

, „tüchtig " besitzt , wie noch heute im Adverbium ,
z . B . „tapfer schmälen "

, „ tapfer trinken ".
Mit dem Bedeutungswandel hängt es auch zusammen , daß

Wörter gewissermaßen ihre Mode haben . Ein Wort , das früher
als niedrig verpönt war , kann heute in bester Gesellschaft ange -
wandt werden , weil seine Bedeutung sich im Laufe der Zeit ab -
geschwächt , an derber Kraftfülle verloren hat . So ist das Wort
„Schelm " jetzt durchaus salonfähig , während es . ursprünglich
soviel wie „Aas "

, dann zum Schimpfwort für einen gemeinen ,
namentlich betrügerischen Menschen wurde und von hier aus
erst , wie „Schalk " = Knecht , gemeiner Mensch , in neuerer Zeit
seinen Sinn gemildert hat . Oder eine Mutter kann heutzutage
mit einem gewissen Stolz von ihren drei „Rangen " sprechen ,
ohne zu ahnen , daß „Range " anfangs „Mntterfchwein " bedeutet
hat , hierauf als Scheltwort , insbesondere bei Knaben , und für
solche schließlich als allgemeine Bezeichnung gebraucht wurde .

Es ist das große Verdienst des Geh . Hofrats Dr . Albert
Waag , Heidelberg , die Bedentungsentwicklung unseres Wort -
schatzes in dem gleichnamigen Buch ( Lahr i . B ., M . Schauen -
bürg ) zusammenhängend dargestellt zu haben : ihm sind die vor -
stehenden Beispiele entnommen , Waags Schrift , für einen wci -
ten Leserkreis berechnet , nie ermüdend , sondern immer höchst
anregend in der Form der Darstellung , dabei selbstverständlich
von der größten wissenschaftlichen Zuverlässigkeit , gibt jedem
Deutschen die Möglichkeit , der Entwicklung der Wortbedentun -
gen nachzugehen und so an sprachlichen Erscheinungen den Gang
der Kulturgeschichte betrachten zu lernen . Mehr als je tut uns
jetzt die Besinnung auf unser Deutschtum not : mehr als je
müssen wir die Kräfte wachrufen , die in dem Geist unserer
Muttersprache verborgen sind und uns mit einer bedeutenden
Vergangenheit verbinden . Daher sind Arbeiten wie die Waags
aufs herzlichste zu begrüßen , und die weiteste Verbreitung ist
ihnen zu wünschen .

Politische Literatur .
Dentsche Geschichte unter Kaiser Wilhelm II. von Conrad

Bornbak . Deichertsche Verlagsbuchhandlung , Leipzig . KS Ji .
Der bekannte Staatsrechtslehre ! Conrad Bornhak hat es

unternommen , auf der Suche nach den Ursachen des nationalen
Zusammenbruchs einen Abriß der Geschichte des letzten Men -
schenalters zu schreiben , der mit einem kurzen Blick auf das
Erbe , das Kaiser Wilhelm II. mit seiner Thronbesteigung über -
nahm , das Leben und Wirken dieses Monarchen unter die Lupe
seiner Betrachtungen stellt . Ausgehend von dem Bestreben ,
möglichst unparteiisch zu schildern und zu urteilen , hat Bornhak ,
ein überzeugter Monarchist , mit rücksichtsloser Offenheit die
Fehler der Politik Wilhelms II . dargelegt und zu beweisen ver -
sucht , daß nicht der Krieg den Zusammenbruch herbeiführte ,
sondern daß die Gründe hierfür welter und tiefer zurückliegen .
Klar und deutlich hebt sich von dem Hintergrunde der interessant
geschriebenen und zu tiefem Nachdenken anregenden Anssührun -
gen der Kurs der deutschen Politik ab , die in den Schicksals -
fragen West oder Ost — England oder Rußland — den recht -
zeitigen Anschluß versäumte und so mit der ganzen Selbstver -
ständlichkeit realpolitischer Auswirkungen in die Einkreisnngs -
netze Eduards VII. geriet .

In Würdigung der Verdienste und der Schnld der Rat -
geber , die Wilhelm II. in seine Umgebung berufen hatte , meint
Bornhak , Fürst Bülow als vierten Kanzler sei eigentlich erst
der zweite gewesen , da man seinen beiden unmittelbaren Vor -
gängern nur die Stelle als Platzhalter zuweisen könne . Als
welterfahrener Fachmann aber erhob Bülow die kaiserliche Po -
litik noch einmal auf ihren Höhepunkt , von dem sie dann unter
Bethmann Hollweg schnell und tief herabstürzen sollte .

Das Buch ist nicht nur für Politiker lesenswert , es berührt
auch wirtschaftliche und psychologische Seiten und führt klar und
lückenlos den Wandel der letzten Kaiferzeit bis znm Mord von
Serajewo vor Augen . — r .

Die Deutschen in Japan von Otto Schmiedel , Professor
am Gymnasium in Eisenach . Verlag K . F . Kcehler , Leipzig , 1320.

Tie Schilderungen des Verfassers sind « ach persönlichen Er -
lebnissen niedergeschrieben und geben eine Fülle von Betrach -
tungen wieder , die sich auf das Leben der Deutschen in Japan
beziehen . In weiter Ausholung führt Schmiedel den Leser zu -
nächst in die Zeit der wissenschaftlichen Entdeckung Japans tum
1630 ) , in das alte Kulturleben und leitet dann seine eigenen
Beobachtungen , ständig durch Erinnerungen bekannter Männer
belebend , in die Neuzeit über . Eingehend werden sodann Er -
fahrungen und Studien wiedergegeben . In zahlreichen Kapiteln
gewinnt man Einblick in das häusliche und gesellige Leben der
Deutschen , ihre Reisen in Bäder , Sommerfrischen und zu den
heiligen Stätten , ihr Verhältnis zu den Bewohnern des Lan -
des und den fremden Nationen . Interessant ist , was Prof .Schmiedel über die Politik zu berichten weiß , er zeigt auch hier ,wie Japan den Besitz unserer Kolonie Tsingtau von vornherein
als Pfahl im Fleische seiner chinesischen Interessen empfand
uud wie es , mehr und mehr , vortrefflich bearbeitet durch
Eduard VII . , dem englischen Bündnis zutreibt , durch dessen Voll -
zug es dann in die Weltpolitik eintrat . Demgegenüber stellt
Verfasser auch hier das Versagen unserer Diplomatie fest , die
es nicht verstand , das Kapital deutscher Geistesarbeit , die
Summe von Dankbarkeit und Verehrung , die Hunderte und
Tausende japanischer Schüler , Studenten , Professoren , Offiziere
ihren deutschen Lehrmeistern persönlich zollten , zu nützen , son -
dern es verzettelte und verschleuderte . Gewiß mögen auch hier
grobe Fehler gemacht worden sein , aber wir dürfen nicht ver -
gessen , daß Japan erwacht war und begann , nach englischem
Vorbild seine Realpolitik zu treiben . Wer aber in der Politik
Dankbarkeit erwartet , wird sich immer verrechnen . Solange
man uns braucht , werden wir gut genug sein , das war bisher

so und das wird sich auch für die nächste Zukunft in unserer
heutigen Lage nicht ändern . Daran wollen wir anch denken ,
„wenn unsere Schiffe ihre Flagge von neuem im Lande der
aufgehenden Sonne hissen " und der Wiederaufbau unseres Aus -
landsdeutschtums auch im fernen Osten beginnt . —r .

Die Franzosenherrschast in Overschlefien . Eine Anklage -
schrist von Kammergerichtsrat Dr . E r n st S o n t a g . Preis
2 .80 Ji . Industrie - Verlag Spaeth & Linde , Berlin C 2.

Just zur rechten Zeit erscheint eine Broschüre , deren Ver -
fasser auf Grund authentischen Materials , das z . T . nur ihm
zugänglich war , ein ergreifendes Bild von den Zuständen gibt ,die sich in Overschlesien abspielen .

Die Schrist scheint für eine deutsche Gegenpropaganda be -
sonders geeignet , da das völkerrechtswidrige Verhalten der
Franzosen auch von der juristischen Seite gewürdigt wird . Das
j
' accusc Zolas aus dem Dreyfnßprozeß ist nen erstanden . Möge

es nicht überhört werden !
Unserer Zeiten Schande . Das Verhalten der Franzosen

in Oberschlesien während des polnischen Mai - und Juni -Auf -
standes 1921 . Vou Kammergerichtsrat Dr . Ernst Sontag ,
Verlag Friedrich Andreas Perthes A .- G ., Gotha . Preis 2 .50 M .

Kammergerichtsrat Dr . Sontag bringt in seiner Broschüre
„Unserer Zeiten Schande " ein klares und umfassendes Bild über
das Verhalten der Jranzovsen in Oberschlesien während des
polnischen Mai - und Juni -Ausstandes 1321 . Er schildert im ein -
zelnen an der Hand urkundlichen Materials die Verfehlungen
und Vergehen der französischen BesatzungStruppen .

Die dentsche Gegenpropaganda . Der durch seine Aufklä¬
rungsarbeit bekannte , in Bremen beheimatete Volksbnud „Ret -
tet die Ehre " (Vorsitzender Pastor O . Hartwich ) gibt eine
wöchentlich zweimal erscheinende Korrespondenz heraus . Diese
Korrespondknz hat sich die Ausgabe gestellt , das ihr im reichen
Maße zuströmende Material in Fragen der Kriegsschuld , der
Kriegsgefangenen ( Aviano » ) , der schwarzen Schmach , der
Kriegsbeschuldigten , der feindlichen Kriegsverbrecher u . a . in
einer den Bedürfnissen der journalistischen Praxis Rechnung
tragenden Form der Presse zuzuführen , damit sie den Kamps
für Wahrheit und Recht noch energischer als bisher führen kann .Die Korrespondenz erscheint im Berlag von Hermann Rein -
Hardt & Co . , G . m . b . H . (Berlag der „ Bremer Zeitung " ) , Bre -
men , Domöhos 17/18 . Schriftleiter find die Herren Conr . Ferd .Simmen und Dr . Walther Heide .

Verschiedene Eingänge .
Fritz Mielert : Verträumte Städte . Deutsche Klein -

stadtbilder . Mit 31 Federzeichnungen von Neuhaus und Kra -
mer . Preis 20 Jl . Ferd . Tümmlers Verlag , Berlin SW 68. —
Von süddeutschen Städten sind geschildert und bebildert : Befig -
heim , Lanffen , Meersburg . Michelstadt , Rothenburg , Wertheim
und Wimpfen .

Kurt Frieberger : Danae . Roman . 1921 . „Wila "
, Wie -

ner Literarische Anstalt , Wien —Leipzig . Preis geb . 25 Ji .
Rübezahl . Eine Dichtung von Hans Regina von Nack .

Verlag Aurora , Dresden . 67 S .
Die Figur Rübezahls ist eine der plastischesten in unserer

deutschen Sagenwelt . Dieser Berggeist des Riesengebirges ,dessen Namen in Kinderherzen Schauer und Wärme zugleich
erzeugt , Ehrfurcht , Bewunderung und Liebe . Und jene warme
tiefe Ballade von Freiligrath , in der der arme Weberjunge ausdem Erzgebirge zu Rübezahl geht , dem Geist der Armen , „ o erist gut den armen Leuten . Großmutter hat es oft erzählt .

" und
ihn in seiner Not ruft und ruft , klang wie eine wundersam
schmerzliche Melodie durch unsere tiinderjahre . Und deshalb
greift man mit Freude zu einem Buch , das von Rübezahl fingen
uud sagen will . Doch aus dem Buch schaut unS ein anderer
Rübezahl an als der bekannte Rübezahl , der ein Mensch istin gutem und bösem Sinne . Der Uebermut straft und scheele
Worte , in dessen Herz aber auch Güte und Liebe wohnt . Ein
kleines Buch für junge Menschen voll Wärme und Schalkhastig -
keit , voll Scherz und Ernst , voll Natnrverstehen und Natur -
klingen . Der Untertitel , eine Dichtung , aber scheint mir zu an -
spruchsvoll , es ist nichts als eine kleine Erzählung nm Rübe -
zahl in dichterischer Form . Marie Holzer .

Sindbad -Biicher . Phantastische und abenteuerliche Romane .Drei - Masken -Berlag . A .- G ., München .
Im Drei - Masren Verlage in München erscheint unter dem

Gesamttitel „Sindbad - Biicher " eine Romanreihe , die phanta -
stische, utopistische und abenteuerliche Bücher enthält . Sie brin -
gen vergessene oder unbekannte Meisterwerke der phantastischenLiteratur neben Romanen zeitgenössischer deutscher oder auslän -
bischer Schriftsteller . ES liegen bis jetzt folgende Bände vor :
P a ul G . Ehrhardt . Die letzte Macht . Eine Utopie
aus unserer Zeit . Mit Zeichnungen von Heinrich Kley . Ge -
heftet 18 Jl , geb . 26 Jl . Ein utopistischer Roman ans unserer
Zeit , aus den Erschütterungen des Krieges und des ihm folgen -
den „ Friedens " heraus geboren , und doch kein Kriegsroman .
Wohl aber ein Anti -Kriegsroman , dessen letztes Ziel ist , Kriege
in ihrer jetzigen mörderischen Gestalt unmöglich zu machen ,
Wege zn einer Weltverbrüdernng zu zeigen . Für Heinrich Kley ,
den bekannten Karlsruher Maler , bot sich hier ein dankbarer
Stoff . — Claude Farröre , Die Todgeweihten .
Deutsch von Hans Reisiger . Mit Zeichnungen von F . Wittlinger .
Geh . 13 Ji , geb . 26 . C — Honor 6 d e Balzac , die töd -
lichen Wünsche (La peau de chagrin ) . Deutsch von E . A .
Rheinhardt Mit Zeichnungen von Alphons Woelsle . Geheftet
22 Ji , geb . 30 Jl . Geist und sprühende , glühende Phantasie ver -
einigen sich in dieser Geschichte von dem magischen Stückchen
Leder , dessen Krast seinem Besitzer alle Wünsche erfüllt , das
aber mit jedem Wunsche mehr und mehr zusammenschrumpft
uud sich bei dem letzten Wunsche in ein Nichts auflöst , ver -
schwindet und dem Wünschenden den Tod bringt . In Alphons
Woelfle fand Balzac einen kongenialen Künstler , der in seinen
Zeichnungen die phantastische Siote des Romanes diskret an -
klingen läßt .

Dante . Von Hermann Hefele , Stuttgart . Fr . Frommaims
Verlag (H . Knrtz ), Stuttgart 1921 .

Einstein , Michelson . Newton . — Die Relativitätstheorie .
Von Prof . Dr . W . Walte . W . Gente . Wissenschaft !. Verlag ,
Hamburg . 1321 . 3 Jt .

Rohstoffe der Textilindustrie . Von Geh . Regierungsrat
D ipl .-Juq . Hugo G läse y . 2 . Aufl . 202 Seiten . Preis 10 Jl .
( Wissenschaft und Bildung Band 62.) Verlag von Quelle &
Meyer in Leipzig . 1921.

Der Schwäbische Heimatkalender 1322. Im Auftrag des
Vereins zur Förderung der Volksbildung herausgegeben von
Hans Ren hing . Der Kalender umfaßt Aussätze , die den
Heimatgedanken pflegen , dann aber weiterhin eine Zieilie ernster
und heiterer , größerer und kleinerer Geschichten und Geschicht -
chen , Gedichte , Spässe , Beiträge von Auguste Supper , Anna
Schieber , Ludwig Finckh , Will, . Schüssen , August Lämmle usw .,und besonders anziehend ist der Jugendkalender . Di : künst¬
lerische Ausstattung , Monatsbilder und Textzeichnungen sind
von dem jungen Ulmer Künstler A . Wollmar . Der Kalender
ist zu beziehen durch den Berlag von Strecker & Schröder in
Stuttgart .
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Nähmaschinenfabrik Karlsruhe
vormals Haid & Neu.

Die diesjährige ordentliche Oeneralversamralungn nserer Aktionäre wird

Dienstag , den 20 . Sept . 1921 , nachm . VA Uhr
im Verwaltungsgebäude der Oesellschaft . Karlsruhe i . B .,Karl-Wilhelmstraße 44 , stattfinden .

Tagesordnung :
1. Vorlage des Geschäftsberichtes und der Bilanz nebst

Gewinn - und Verlustrechnung für das Geschäftsjahr
1920/21 , sowie Beschlußfassung über die Verwendungdes Reingewinns .

2. Ertei 'ung der Entlastung an Vorstand und Aufsichtsrat .
3. Aufsichtsratswahl .

Zur Teilnahme an der Generalversammlung sind die¬
jenigen Aktionäre berechtigt , deren Aktien spätestens am
14. September J92J auf den Namen eingeschrieben , oder
bei der Gesellschaftsklasse , bei dem Bankhause Straus & Co.in Karlsruhe in Baden , bei der Direktion der Disconto -
Geselischaft in Frankfurt a . M. , bei dem Bankhause
F. Ladenburg in Frankfurt a . M ., oder bei einem Notar
(§ 19 der Statuten ) hinterlegt sind .

Karlsruhe i. B., den 29 . August 1921 .
Der Aufsichtsrat t

M . A . Straus .

öaöiftHerRunstverem 5,
Karlsruhe ^ Walzstraße Z.

wwöereröffnung

am 1 . September 1921

50 Uhr vormittags.
SefuchsstunSen :

werktags IS

Sonntags 11 -

- iunffe
aScrcinWX
SJarferufte

- 1 un» 3—5 Uhr
- 1 un» 2 - 4 Uhr.

\MusiK- Schule \
l A. Hofmann,

"ÄS " \
Unterricht für Violine und Klavier . H

PWB1
MöbliertosiJiuimcr

an einen soliden Herrn
« Iii I . Sevt . in vermieten :
Luiienstrahe K4. 2. Stock .

Gut « öbt . Äimmer
ist an einen anständigen
Herrn oder ein Krkinlein
zu vermieten : Durlacher
Allee 44 , 5. Stock rechts .

Mföt -Gesuchei
Laden

mit oder ohne Wob -
nung in der Süd -
stadt . Näbe oesWer -
dervtaves od . Wer -
dervlav sofort oder
aus spät , zu mieten
aesutvt . Angebote
unter Nr . t>fä75 ins j
Tagblattbüro t

Ajsriftiitte in verkehrs¬
reicher « trabe für sofort
zn niieten aes !»ttit . An -
geböte unter Str . k>Z» 7
in 3 Tagblattbüro erbet .

'
Kdpilalic

5000 -79001.
auf 2. Hypothek « «sucht .
Angeb . unter Nr .
ins Tagblattbüro erbet .BBima
ZAgm fiontotit

'
tia

welche mind . 120 Silben
stenoar ., aus kl . Fabrik -
büro sofort ans einige
Wochen evtl . dauernd
gesucht . Angeb . nur mit
(Äehaltsansprüchen und
Aild unter Äir . ins
Tagblattbüro erb .

BmsMei»
versektinStenogra -
pbie u . Maschinen -
schreibe » , mit sehr
schöner Handschrift
und längerer Büro -
vraxis . per sofort

gesucht .
Salvvior - Schul »-
vieseilschast m. b.H.

Kaiserstrabe 183 .

Mädchen gesucht in kl .
Familie au ? 1. Oktober .
Angebote oder Ansragen
ins Tagblattbüro erbet .

Tüchtiges , durchaus zu -
verläsfigeo Alleinmäd -
chen auf 1 . Oktober nach
Ettlingen gesucht . An -
Meldung od. Vorstellung
Westendstrage :<5 . vart .

(besucht werden zum IS .
Septemb . nach München :

tüchk . Köchin
und jung ., zuverlässige »

Kinverniävchen
nur mit guten Zeugnis ?.
Äu ersragen Schmidt ,
Handnvlav i .

A !lei « sÄenve S «
sucht Mädchen für alles
auf sofort oder I . Oktbr .
Kriegstrahe 41 . 3. Stock .

Suche für sofort oder
auf 15 . Sept . ein braves
Mädchen für Küche und
Hausarbeit . <ju erfrag .

Kaiscritratze 82
in der Konditorei .

Mtiges ißüüüjen
für sofort gesucht gegen
hohen Lohn und gute
Vehaiidlung . Brenoer ,
Sophienstratze »4, L. S t .

Milses WWea
ooer einlache «vttttje zur
selbständigen Suorung
des Haushalts ans Id .
Septemb . bei sehr hohem
Lohn gesucht .
Frau vtargen . Durlach ,

Einhorn - Aporgeke ,
Marktplav .

Aushilfe .
Besseres Ätädchen oder
stütze sür 4 Wochen sucht

Frau L . Honmanu
Stcfanieilstrake Ii ).

© efaaoe Mm
sofort in gutes Haus ge -
sucht . Ang . u » t . Nr . 7004
in » Tagblattbüro erb .

üktomMp
für nachmittags geiucht .
Vorzustellen mit Zeugn .
Amalienstrahe " 4. Ii .

SOerMeliverdleilsk
Mutter und Anleitung
bei Einsendung von 2 J *.

Waren -Versand Karlsruhe
Postscheck !«. Karlsruhe Nr.29258 .

HB3
Ehrliche , anst . Witwe nt .
4UÄahre , aUeinsreh ., sucht
% ae

0H5MitHia
in frauenlosen Haushalt
evtl . Heirat nicht ausge -
schloffen . Angebote unt .
Nr . 7uH5 i. Tagblattbüro .

ÄeSlöMiöettoiieü
nehiuen Kuiiden u » im
Ausnähen . Angeb . unt .
Nr . 7UHU ins Tagolatrb .

Ihr
in wenigen Minuten
nur im iSvotoaravv .
Atelier , <>errciiltr . :!>j.

Stühle
werden geflochten , repa -
riert u . aufpoliert . Götz .
Schillerstr . 81 , Hi ntero .

Herrek - Auzüge
werden unter Garantie
sür guten Sitz , schdn und
sauber zum Preise von

I5u Mark bei
Bcoro Ltierle ,

Schneidermeister
Sagsfeld , Eglienliciner »
Itraue gl

^ ^ nigcscrUa ^

Säst - u . © ein -

Pressen
mit Spindel - u. hy-
drauIischemDruck in
allen Orößen , Obst -
u .Traubenmühlen
für 1fand - und Kraft¬
betrieb kaufen Sie
am besten und billig,
sten und bestellen
diese heute schon
bei der SpeziaHabrik

tür moderne
Kelterei - Maschinen

J .DieffenbaclierSöiine,
Maschinenfabrik ,

Eppingen «z
Baden .

Karlsruher Tagblatt . Mittwoch , de « 31 . August 1S21

Waidstrafle 19

Zweites Blatt

Mum'schn Konservatorium
Orchester - u . Theaterhochschule , Musikle .irerseminar
Beginn des neuen Schuljahres 15 . September .

Satzungen durch dis Sekretariat und die
hiesigen Musikalienhandlungen kostenfrei .

Sprechstunden vom J . Septembji ab : Werktags von 11 - Vit u . 2—5 Uhr .

Alsbelverrauf
_ toeaen Wsazug .

ISchraiik , Vertiko,Wasch¬
kommode mit ^ liarmor -
aussav , HerS . Krauistaud .
u . sonst , versch . Anzus .
Äliittwocy von 4 Uhr uo
Alteoer,4 , in .

Vertrete «:
ivelue reaelmähig die Metall - und Holzindustrieund Eisenbaudiu !'.« . besuchen , v . miitl . leistungsfäli .Werkzeugfabrik , für tagi . «Gebrauchsartikel gesucht .
Angebote uutcr Nr . 7007 ins Tagblattbüro erbet .

(Stiaiieiongye
neut , o 8U0 Jt an zu vert .
» ödter , Schüöeiistr . -jt >.
2 rote ViijjlöowWs
billig zu vert . lurl Schieier ,
yährin geritr . 5. 8. S t . l ,

Zu verk . Sofa 2tiu *
'

Ovaltuch 8 .1 Vertiko ,
Schrank , komplett , « ett ,
Tiiche,Stuhle , Waschkvm .
billig . Sro .«t , iv » Uhlauo -
st rave is , An - uuo -verk .

Au verkaufen :
eiu !itür . Schrank ^uo m,eine Nahmaschine , gebr ..
251) °« , ein Hand - Staub¬
sauger läu cm Ueber -
zieher 50 •* , zwei Paar
gehr . Stiefel ä 2«> eine
Martinsschreibkasse iü .uf
ivegen Umzug , viuaufea .
Mittwo .y l —ti, Häutuer
verb . Viktoriast . 15 U, Hh .

Azijiel-SteWttlt
mir 2 ^ teuun .j . eu und
ein viaökero zu verk .
!1l c n i rt), Seminarstr . 7 .

üi ' eneu PtaAmanael
zu verkaufen : t grotzer ,ruuder Tisch . 1 eil . w - isj
emaiU . Sbcttiteae in . Ma -
trave , i Kücheneimer «
schrank . 1 ttüaienti !« , 1
großer Kliegeniairanr . i
vrctvrett , 1 2flamm . Gas -
tvcver . l Paar verren -
schnürschuhe,Gr . 4j . meor .
Herrenslehkrag .. Z7 u - S».
»Zkter , Ä^eudistra >je ^ g .

Wagen- u . Psersegeschin-
Beetaaf.

Bittoriawagei , mit abnehmbarem Bock«Ireat . neu und georauait . und sonstige» utschierivagen . sowie Em - u . Lweiipanner -
Chaisen - uns üuhrgcschirre nebst einzelnen
iSeschirrteilen . Uteitsattel mit n . ohne ^jaum -
zeug , bat abzugeben

Max Oswald . Sattlerei .
Karlsruiie , « chiijzensiraSe 4i ,

Vervieisliitigel
iGlaSiructer , f. be . ievige
Abzüge , gut erh . bill . avj .
i-üöli », « chlonvlav 1-J. III .
3 jüü liöiiea
tonnte ich en bloc uiiiig
erwerbe » u . gebe solche
solange Vorrat billigst ab

«Seoaitia » Munti ),
Tavetin - u .Tcve ^ iergesch .
ilarlsrube . Hirichnr . ^8.

K i n O c t >t » a i
zu vertaufen . Sint Dur -
merSbci m erst . Nr . l . ii .S t.

Eiu schwarzer

Anzug
1.64, wie neu »u ver -
kaufen von 1—2.
üiüüolfftmiic 2t), 1. rechts

Mmmm ä "
ltij M. 6 Atiesea - Sdiecke
f. Ä- teil . Hasenstall öu
Douglasitr . 28, Iii Vdh .

Slhivarzeü Zlhlsistthlid
gut erhalt » Hai billig abz .

Schübenjtratze

Herds ,
auch aus Teilzahlung , zu
verk . « öaetr . jtitterltr

Enmi - itenle
LiuKterte Herde
Oarantie für Brennen und
Backen, kleine Herde für Not¬
wohnung ., Gasherde , Wasch¬
kessel mit Feuerung billigst .
Teilzahlung gestattet .
Reparaturen , Ersatzteile

etc . Heraschiffe .
Garten siräße 10 ,
Hof , Nähe Ortskrankenk .

5»h , Kranz .

Herrenrad
m . sebrgut . Bereis . z. verk .

Donatas,tr . M , Iii., r .
» ahrrader und
Vereisung

emvsiehil tu grob . Aus -
ivabl bei billigst . Preisen

H . Brodsühi. . jter,
Karlsruhe . Kailerstr . 0 .
Ein schwarz , iniinvcr -
l) ut lyrütje 55, ist billig
zn verlausen . Mühlbürg'̂ tuitSstr . 1a , parterre .

L> nae Lslnen -Anzü ^ e und
feldgraue Hosen in allen
Orölien offeriert billigst

Wesntray ^ s
An - u . Verkaufsgeschäft

52 Kronen Straße 52 .
1 P . Dainenstiefel . l P .

Halbschuue . 2 P . Haus¬
schuhe . ^ tr . 88. billig zu
verk - : Klauvrechtstr . 47,
S. St . I.

1 mit 3 Jungen
sSchuanzerj

billig abzugeben . Breite -
stras . e 87, 1., Beiertheim .

|3nDuf(cie-
Anlage .

j a (cid ) ob Sägewerk ,Mitvle . » avrit .
<» astl,os . Äjafser -
tra,t oder ionxiae

ĵeviiutildkciten . zu
j tarnen » esach ». An¬

gebote mit genauer
Beschreib , der Sache
unter Ätr . 6601 ins
Tagblattbüro erbet .

I Strenge Diskretton
zugesichert .

Aerztemttoskos
zu kaufen gesucht . Angeb .
unter Nr . 7u63 ins Tag¬
blattbüro erbeten .

Platin,„ it-Golö, Silber
kauft ständig und zabit
den höchsten Tagespreis

Kudolf Harth , Uhrmachermeister
Kaisersirahe 53 Zernsprecher 1538

gegenüber dem Eingang der Tech ». Hochschule .

Piano
gebrauchtes,,u kaufen ge -
sucht . Angebote m . äunPreis unier 'Jlt . JuäS ins
Tagblartoüro erbeten

^ju kaufen gesucht vonPrivat , ^ eiirock - oiev
dcawiinjud s. schlankemittl . vi». Harte Kigur
Angeovie m. Preis unt'Jli . 7U7D ins Ta ^blattb .
Bester Zahler
für getragene »tleider ,Schuhe Äjeiiszeug . alle'̂ itövel . sekt - n . Wein -
fialchen . Keller - u . Svei -
coerkrain .

Ponkarte genügt .
3 . onef . ^

uen .

Flaschen
^ ietaUe
»touvaa «
Schweinviiaar
» ienjuzenvaar

kauft jedes Quantum
ziartsru « e >:

Rodvroont «e,, » a « S
Durlacherstr . ö .i.

Frauenhaare
tauftstetsMontagDiens -
tag . Donnerstag u . Lrei -
ta « hts abends 5 Uhr zu
wirklich hohen Preisen .
Haarnetzc werden da -
selbst billigst abgegeben .

ära « Ä . . iätv .e . » .
Walditratze 28, 8. Stock .

Spanische WeinhaUe
zum goldenen Ochsen
Donnerstag SCllIllCtlttilfl

£ s ladet höfüchst ein : Esfieban f^ Oias .

Süßer

Malenga Vorlese

trifft Oonnerslaa ein .

Adolf Steiner
Weinggroßhantilung

Karlstraße 22 . Telephon 1360.

WWW

ßiaufelchen, Kabliau
Rotzungen.

Kieler Bücklinge , Lachs , Lan > !
gusten , Humnier , Caviar , franz . j
und sp »2n . OeSsartfinsn , i»vkZ . j

Sardellen , Ma &jesfterings .

| Süßrahmbutter , Schweineschmalz , Mar - |
garine , Palmin , Esto !, cond . u« steril , Milch #
Maccaroni , Suppen - und Gemüse -Nudeln , ;

echte Eiermaccaroniv

Neuer Bienenhonig , neuer Himbeersaft ,I Zitronensaft , zuckergesüßt , große Fi. Mk. 6 .50 .

la Edelobst (Aepfel , Birnen)
j Salatöl , reinschmeckend , Weinessig , Reis in

verschied . Preislagen , Weizengrieb , Weizen¬
mehl Pfund Mk. 4 .50 .

HlMWlW.
Pfeife , Kämme

werden rasch rcvarier !
und ausvoliert bei
Wilhelm Hager

striseurgeschäst .
Kaiserttrake ü3.

Abonnenten
berücksichtigt bei

Einkäufen die
Inserenten des

Korlsruber Mlatt

| 30% iVaichknlt -_

r \ uk <

Neue Marmeladen und Konfitüren , offen,in 1 Pfund -Qläsern , 5- und 25 Pfund -£imern .

Neue Kons erven .
Kaflee , Pfund 22 .- , 24 .- , 2S— , 32 — , 35 — , !
Kakao Pfd . Mit lä — , Tee , Schokolailen ,Keks , Salzbrezeln , Pumpernicke !.
la Schwelzerkäse , Edamer , Gouda , Roque -
kort . Tilsiter , Kräuter -, Kahm - u . Briekase , I
la Cameinbert Stück Mk. 5.80 , 10 .— u. 15 . —. i

Reiseproviant

Dauerwurst und irleischwaren .

(Rutß Scßnacüenberß
Grieß föafline

Dipl.-Sng ., SArcHileki
Ver . obte

flugufl 1921 Karls*>ufit

la Welssweine , Rotweine , Süd - und
Krankenweine , Kognak , Kirscnwasser ,echte Liköre .

Hans Kissel

NeuersUSar
W ^ ilwei

ab Donnerstag vormittag lieferbar .

Bestellungen unter Telephon Nr . 104
erbeten .

iakot » Möloih
WeiingroKühancHung .

Krokodil Waldstraße 2Z .

Gelegenheiis-Eauf
solange Vonat reicht .

Ein Posten blaue rterrenkieiderstoffe
per xMeter Mk. 40 .—

„ „ 140 cm breit Loden p . Mtr . Mk . 70 .—
„ „ weisseHemdenfianellep .Mtr .Mk. lO.—

„ Schürzenreuge p . Mtr . Mk. 14 . —
„ ,, fertige Herren - Unterhosen

per Stück Mk. 9.—
Große Auswahl in weissen und bordeaux Bett¬
damaste , weiss Halb * und Reinleine , Bett¬

barchente und Matrafctendrziie .
Schlafdecken in allen Preislagen .

Lagerbesacb Sahnend ,
Arthur Baer
eine Treppe hoch Eingang Kreuzstraße

Von der Reise zurück |

Zahnarzt Dr. L. loeb
KaiserstraOc 183.

^ • « Isnii lAichl ' i » ? « fff 1

soicKj Bcrje Schuh « in
wenigen HinuhnxuglJfiKn ^

i ^ 0

A!lc!n)ger Fabrikanr: ) >
L .5cku !er

In % Stunde Sc " Garantie Hopf -. $ $
.. . _ sow . Brut/Mi »« ' ManzCMdf .'

Läuft
sow . Brut (Miss. ) :-1 a " £ e!?lcl t>3
b . iMeiuc l u . Tier
? . eescii . Mi « . Wund .
Verk . nur Kallvtsin . " e

(Postversana ).

#<

Garantie
Jk A . -WBSSi Sofort lieferbar unter

9 % A . Hafner
Reparaturwsrkstätle

Amalienslr . 51 . Tel . 2127 .

Farbbänder
Kohlepapier

preiswerte Qualität

Zur Beachtung !
Wasch - ftleider , Westen , Hosen , Blusen ,
Vennis - Anzüge usw . bearbeitet zu

ermäßigten Preisen .

Färberei Schmitt.
Aufträge nehmen alle Annahmestellen
der Wäscherei Schorpp entgegen .

Wir offerieren :

MMD ZW « « !!
vklina ba l tb a r e Sorte » . Dieselben treffe « in
einigen Wochen ein und werden zu billigsten
TageSvreiien abgegeben .

« or „ i»sbestell » n«en , die schriftlich gemachtwerde » mitsfen . mit Angabe , ob die »kartofteln an
der Äahu abgeboli oder ins Haus zugestellt werde »
sollen , nehmen wir
ai > heute bis 10 . September 1921
entgegen .

Schimek Co.
Eier - anb Äartoffelsroddandlung

Schloßplatz 13. Telephon 4311.

Privat - Tanzlehr - Institut*
ri . Vollralh
23 Sotienstratto iSt .

Beginn neues * K u t wt
auch in modernen Tanzon, ä«ptdinl)3r »Uli »* »

Oetl Anmeldungen erbeten .

Zur WlMzenvertiW
rate tch Höksterns vorzügliche BZani « "

^
anzuwenden . '

Bergafungen in„
e
„\

ö
V"

r0
6
4t

f« ^
e^ Ä

Ä « rs»li>erunsS - J « itit » t aeaeit Uit « M

j& crtcnHr .ö. Te >
s . Höilftern ^
Üet . 319i>. AII IIa line ' tc Ite Sil . -

Daniels Konfektionshaus
Telephon 1846 Wilhelmsir. 34 l rt .
1 Posten Seidenmäntel ^ aH
Regenmäntel . . Mk. I45>-
Jackenkleider . . Mk.
Kostümröcke . . Mk. % *•'

Keine LaJenspese/i .

Wendelste »
^

brennesse
1

Spiritus1 . „ 5,V200 gr .-rl - ■" g 00 ,
3od " llC at

AHb. ka ^ t . Jahr - Haarau »10

zehnte b«währt gegen
in Apotluk . , Dro ? . und P»' ' -

c (,e - '
C . Hunnius , l,il1 fisc " '

Drogerie Carl Roth , TH W» z, J . L" 5£ l1V | li
J . Dehn Nachf ., W . Tsch crnlng ^1- "

pp

Trauerbrif > j
jeder Art liefert rascli und in tadelloser ^
C . F . Miiiiersche

tGott

dem Allinächügen h»'
^ c.

fallen , unsere liebe Tochter ,
ßter , Tante und Scliwftff̂ rin

Luise Meier
nach langem , schweren Leiden zu

Im Namen
aller tief trauernden Hinlerb ic

Albin Meier sen .

rufen .

Herborc / Karlsruhe , ^bst»^
Von Beileidsbesuchen bitten wir

zu nehmen .
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